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NEWSLETTER Herbst 2023   
 

Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde 
 
Kontakt halten – immer wieder – dazu sollen unsere Newsletter dienen! 

Endlich ist jetzt auch das Wetter saisongerecht       der Sommer war für Sonnenanbeter ganz einfach prächtig 
– wie sich die Natur mit der Trockenheit und der Hitze arrangiert hat, wird sich wohl noch weisen... 
 
Als allererstes wollen wir wieder einmal ein immenses DANKESCHÖN an unsere treuen und teils sehr lang-
jährigen Sponsoren verschicken. Insbesondere erwähnen möchten wir die grossherzigen Patinnen und Paten, 
welche verlässlich, teils gar monatlich, ihren Obolus dazu beitragen, dass nicht mehr vermittelbare Katzen 
weiterhin ärztlich versorgt und betreut werden können, sei dies von Javiers HelferInnen oder von ihm selbst.  
Die neuen strengen Vorschriften des Veterinäramtes erschweren uns die Möglichkeit, Katzen zu platzieren. 
Unseriöser Handel mit Tieren hat dazu geführt, dass die Behörden Auflagen erlassen, die zu erfüllen für eine 
so kleine Gemeinschaft wie wir sind, fast verunmöglichen. Unsere Devise: nicht aufgeben, wir bleiben dran! 
Umso wichtiger sind für uns unsere Sponsoren, welche dazu beitragen, wenigstens finanzielle Hilfe leisten zu 
können. 
 
Nach intensiver Suche nach einem Amtsinhaber im Finanzwesen, hat sich eine Tür geöffnet – Markus ist 
bereit, unser neuer Kassenbuchführer zu sein – auch ihm gebührt natürlich Lob und Dank – er meldet 
gewissenhaft jede Bewegung und lässt so unsere Herzen bei jedem Eingang etwas höherschlagen. 
 
So konnten wir einen zünftigen Batzen an Javiers neuem Projekt überweisen. Er hat mit seinen Helfern ein 
Gehege für Streunerkatzen gebaut, wo nun bereits ein paar eingefangene Tiere zur Ruhe kommen können. 
Anfänglich noch sehr ängstlich, spazieren sie nun doch schon munter umher und geniessen die Sonne. 

 
Ob wir den einen oder anderen Leser zu einer Patenschaft für die neuen Bewohner bewegen können? 
Mehr unter Paten gesucht für Katzen im Ausland – Laracats Madrid (laracats-madrid.ch) 
und Spenden – Laracats Madrid (laracats-madrid.ch)  

Laracats Madrid/Kontaktstelle Schweiz 
8340 Hinwil 
 
BANK: PostFinance, SWIFT/BIC: POFICHBEXXX 
Konto: 89-60574-2 
IBAN: CH27 0900 0000 8906 0574 2 
 
info@laracats-madrid.ch 
www.laracats-madrid.ch 

https://www.laracats-madrid.ch/paten-gesucht-fur-katzen-in-madrid/
https://www.laracats-madrid.ch/spenden/
http://www.laracats-madrid.ch/
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Aus Mazedonien erreichen uns stets genau geführte Listen und Bilder, wofür unsere Zahlungen verwendet 
werden. Eure Spenden kommen auch dort 1:1 den vielen heimatlosen Tieren zu gute. 

    
Das Elend bleibt gross - und doch gibt es Lichtblicke, wenn wir zum Glück einiger Tiere beitragen konnten. 
Der Anblick dieses Bildes zeugt von einem kleinen Paradies – sogar Meister Adedbar, ein Storch, der nicht 
mehr fliegen kann, hat ein sicheres zu Hause gefunden!

  
 
Immer wieder freuen wir uns über herrliche Bilder, die uns von ehemaligen Adoptanten zugesandt werden.  
Wer erkennt seinen Liebling oder möchte, dass wir den eigenen ebenfalls veröffentlichen? 
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Wie aus einem Katzenglück gleich drei bzw. vier entstanden 
 

 

Das ist der 5jährige Kater Paddy. Sein Herrchen verstarb und er blieb 
wochenlang allein im grossen Haus zurück. Er wurde wohl gefüttert – 
aber er sehnte sich doch sehr nach einem neuen lieben Menschen. 
Nach einer gross angelegten Umfrage wurde man fündig und Paddy 
lebt jetzt glücklich mit seinem frisch pensionierten Frauchen 
zusammen, das viel Zeit und Liebe für ihn aufbringt. 
Es gab einen zweiten Interessenten, welcher aber schon über 80 
Jahre alt war – vernünftigerweise verzichtete er auf den Kater, weil 
ihm versprochen wurde, ein älteres Tier für ihn zu suchen. 

Im Internet gibt es unzählige Katzen, welche einen neuen Platz suchen; da waren u.a. auch ein 11jähriges 
Brüderpaar, welche besser zu dem alten Mann passten - und dieser war einverstanden, es mit den beiden 
anzugehen! Die Übergabe fand ohne die Vermittlerin statt; sie wollte sich dann nach geraumer Zeit bei dem 
neuen Katzenbesitzer melden. Als dieser ihr aber ein Bild sandte, mit 3 anstatt 2 Transportkisten in seiner 
Stube, war das Erstaunen gross. Was war der Grund? Es gab nämlich noch die 14jährige Mutter der beiden 
11jährigen Kater, welche auch zu vergeben war – und weil der gute Mann die Katzenfamilie nicht trennen 
wollte, entschied er sich auch gleich noch für die alte Katzendame. Ob das gut geht, dachte sich die 
Vermittlerin. - 
Eine gute Woche später kam ein ziemlich verzweifelter Anruf vom alten Mann, dass er ein Katzenbaby unter 
dem Bett liegen habe. Und tatsächlich, hat Pünktli so heisst die alte Katzendame, mit gut 14 Jahren noch ein 
Söhnchen geboren! Wie unverantwortlich von der früheren Besitzerin, die Kätzin ihr leben lang unkastriert zu 
lassen. Jetzt hatte das Tier neben dem Umzugsstress auch noch eine Geburt allein durchzustehen. 
Dass die beiden ebenfalls beim alten Mann wohnen blieben, war natürlich ausgeschlossen. Also begann die 
Suche nach einem Platz für Mutter und Kind. Es grenzt an ein Wunder, dass diese alte Katze noch ein Baby 
bekommen hat, sich rührend darum kümmert und streng darauf achtete, dass ihre älteren Söhne die 
Halbgeschwister nicht zu nah kamen. 
Und nun schliesst sich der Kreis zu Paddy: War es doch ausgerechnet seine Adoptantin, welche sich meldete 
und für die zwei einen wunderbaren Platz bei einer lieben Familie in Aussicht stellte.  

 

Als die Familie die zwei süssen Wesen beim alten Mann 
besuchten, war es sofort Liebe auf den ersten Blick. Sie 
nahmen die beiden sofort bei sich auf und haben eine 
schöne Spende in unsere Vereinskasse einbezahlt.  
Söhnchen Lio, wie der Kleine getauft wurde, ist schon ein 
kleiner gerne Gross und seine Mutter schaut nach wie vor 
sehr gut zu dem Wildfang. 
 
Und so wurde aus Paddys Glück auch eines für die 
11jährigen Brüder, die dem alten Mann viel Freude 
bereiten, sowie eines für die tapfere Katzenmutter mit 
ihrem neugeborenen kleinen Wunder.  

 
 
Im Namen des ganzen Teams, Laracats-Madrid/Kontaktstelle Schweiz, grüsst euch ganz herzlich 
 

alias «die Schreibfeder»  


